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Reneſte Ereigniſſe
Jm Königl Opernhaus zu Berlin fand in Gegenwart des Kaiſer

paares ein Geſellſchaftsabend ſtatt

Prinz Adalbert von Preußen beſuchte auf der Durchrelſe nach Vigo
wo er ſich dem Deutſchen Kreuzer Geſchwader anſchließen will Paris und
beſichtigte eine Reihe Sehenswürdigkeiten

Jm Zirkus Buſch in Berlin fand geſtern die Generalverſammlung
des Bundes der Landwirte ſtatt auf der auch Staatsminiſter a D von
Podbielski eine Rede hielt

Der Reichstag ſetzte die Beratung des Poſtetats ſort

Jm Abgeordnetenhauſe beantwortete Miniſter Holle die Anfragen
über die Vorbildung der Fortbildungsſchüler

Der Berliner Kriminalkommiſſar Müller der die Unterſuchung in
der Affäre des flüchtigen Banliers Friedberg leitete iſt infolge einer
ſchweren Nervendepreſſion bis auf weiteres beurlaubt worden

Die Generalverſammlung des
Bundes der Landwirte

Berlin 17 Februar
Die gewaltige Heerſchau die der Bund der Landwirte alljährlich

abhält unterſcheidet ſich von den Parteitagen anderer Parteien vornehmlich
dadurch daß ſie mehr eine programmatiſche Kundgebung ſein will und
mehr eine Parade bedeutet es aber unterläßt die ſchwebenden politiſchen
Fragen einer durchgreifenden Erörterung oder gar Löſung zu unterwerfen
Demgemäß ähneln ſich dieſe Veranſtaltzungen deren 15 heute mittag im
Steinbau des Zirkus Buſch tagte äußerlich faſt immer umſomehr als bei
ihnen ja auch ſtets dieſelben Redner beteiligt ſind Und doch unterſchied
ſich dieſe Verſammlung von denen der erſten Jahre weſentlich Von der
Not der Landwirtſchaft wie überhaupt von rein landwirtſchaſtlichen
Fragen ſprach man eigentlich gar nicht Ueberhaupt gewinnt es den An
ſchein als wollte man in den maßgebenden Bundeskreiſen jetzt mehr eine
ruhigere Politik verfolgen als in den kampfreichen Vorjahren mit ihrer
Front gegen die Regierung Und das kann man ja umſomehr tun als
die zeitige Wirtſchaftspolitik des Deutſchen Reiches den Grundlinien
wenigſtens der Bundesanſchauungen folgt Man iſt Regierungspartei
geworden und die ſcharfen Angriffe gegen Kaiſer Kanzler und Regierung
die in früheren Jahren jene Verſammlungen beherrſchten haben aufgehört

Am beſten zeichnete daher der letzte Diskuſſionsredner Dr Oertel der
Chefredalteur der Deutſchen Tageszeitung den Jnhalt der Verhandlungen
wenn er einen Vergleich zwiſchen einſt und jetzt zog wenn er darauf hin
wies daß ein Landwirtſchaftsminiſter einmal die Beſtrebungen des Bundes

ſtaatsgefährlich genannt habe und ſich jetzt von einem Provinzialverein
dieſes Bundes habe zum Ehrenmitglied ernennen laſſen daß ferner Herr
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v Podbielski doch einmal das Tiſchtuch zwiſchen ſich und dem Bunde der
Landwirte zerſchnitten habe und heute als Diskuſſionsredner ſo warm für
dieſen eingetreten ſei Die Oppoſition iſt verſtummt und demgemäß
wurden Fürſt Bülow und dke Regierungen mit Vertrauensvoten von den
einzeinen Rednern faſt überſchüttet und zwar jedesmal unter jubelnder
Zuſtimmung der Verſammlung

Die Verſammlung ſelbſt bot das alte Bild der Rieſenbau bis
unters Dach gefüllt ſo daß ihn die Polizei ſchließlich ſperren mußte
Magnaten und Edelleute neben ſchlichten Bauern Großgrundbeſitzer neben

Kleingrundbeſitzern Greiſe neben jungen Männern Die Damen waren
ſo zahlreich erſchienen daß ſie über das Segment hinaus auch andere
Ränge bevölkerten Links von der Rednerbühne hatte man den Haupt
ausſchuß und die zahlreich erſchienenen Partamentarier plaziert alle in
Zylindern Auf der ſchwarzweißrot drapierten Rednerbühne von
welcher die Bundesfahne herabwehte ſaß der Vorſtand Zahlreiche Photo
graphen hatten ſich eingeſunden Ueber die Verſammlung erhalten wir den
folgenden näheren Bericht

Der Bundesvorſitzende Roeſicke begrüßte die etwa 6000 Köpfe ſtarke
Verſammlung gedachte der Toten des verfloſſenen Jahres zu deren Ehren
die Anweſenden ſich erhoben und warf einen Rückblick auf die polttiſchen
Vorgänge So lange die Politik darauf ausgehe ſo führte Dr Roeſicke
aus dem Liberalismus Gelegenheit zu nationaler Betätigung zu geben
könne der Bund ſie gut heißen Wirtſchaſtlich aber müſſe man auf der
Hut ſein Fürſt Bülow iſt klüger als ſeine beiden Amtsvorgänger nach
Bismarck er hat die Verknüpfung mit der alten tradittonellen Politik
Deutſchlands wiedergefunden Der Bund ſchenkt dem Fürſten Ver
trauen ſo lange er das kann wird er die Politik des Kanzlers unter
ſtützen Die Geſundung der durch die jüngſten Skandalprozeſſe gezeigten
Verhältniſſe iſt nicht von den Städten ſondern nur vom Lande zu er
warten das der Dungboden der Nation iſt Zur Beſeitigung der länd
lichen Arbeiternot ſind die erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen Jedem
Landarbeiter muß die Möglichkeit gewährt ſein Herr auf elgner
Scholle zu werden Dazu muß die Landwirtſchaft bllühen geſchieht das
ſo geht es dem ganzen Vaterlande wohl Möge die Zeit des Friedens
die angeb ſei dem Bunde erhalten bleiben Jn jedem Fall muß
die Loſung bleiben Willſt du den Frieden ſo halte dich zum Krieg beveit
Mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß die mit lebhaftem Beifall auf
genommene Rede

Darauf ergreift der Präſident des Bundes Frhr v Wangenheim
ſtürmiſch begrüßt das Wort um die wirtſchaftliche und die politiſche Lage
zu beleuchten Viel Geſchrei und wenig Wolle ſo begann er
Auf äußerem Gebiete ſo gut wie nichts geſchehen auf innerem eine viel
fach überſchätzte Ernte Der Ausfall der Getreideernte iſt mangelhaft
Die Preiſe ſind dementſprechend geſtiegen Von Kornwucher iſt keine
Rede Wer die Schwankungen der Getreidepreiſe beſeitigen will
der nehme den Antrag Kanitz an Und wer über die hohen Fleiſch
preiſe Klage führt der helſe den Unfüg des Zwiſchenhandels beſeitigen
Die Blockpolitik daß Zuſammengehen mit der Linken will ja mitunter
noch nicht recht klappen noch bockt wie bei der Kavallerie manches
Rößlein und ſpringt aus der Linie aber trotz der geringen Ausſichten
hoffen wir daß der Block ſich noch bewähren wird Die Reichs
finanzreform darf kein Flickwerk ſondern muß ganze Arbeit werden
Bier und aus ländiſcher Tabak dürfen als Steuerobjekte nicht über
gangen werden Redner empfiehlt namentlich auch die in der Reſolution
vorſchlagene Dividendenſteuer und eine Beſteuerung der Börſe
Mit der ſozialen Feigheit müſſen wir brechen und für den Kontrattbruch
ländlicher Arbeiter die gebührenden Strafen fordern Der Freizügigkeit
muß ein entſprechendes Unterſtützungswohnſitz Geſetz
werden Eine Aenderung des preußiſchen Wahlrechts darf nicht eintreten
Die Liberalen dürfen nicht fortgeſetzt Forderungen ſtellen die die konſer
vativen Parteien verletzen Schwindet das gegenſeitige Mißtrauen ſo
wird ein erfolgreiches Zuſammengehen mit dem ehrlichen Liberalismus

Unſer Schwert ſoll ſcharf bleiben auch wenn es einmal inmöglich ſein
Scheide ſteckt

Darauf erſtattete Bundesdirektor Dr Diederich Hahn den Geſchäfts
bericht Die Mitgliederzahl des Bundes der bei der jünſten Reichs
tagswahl 241 Kandidaten unterſtützte von denen 138 gewählt wurden
hat ſich im abgelaufenen Jahre um 8000 vermehrt und beträgt gegen
wärtig rund 290000 Von dieſen entfallen 85 Proz auf den Klein
grundbeſitz 141 Proz auf den mittleren und nur Proz auf den
Großgrundbeſitz Daran ſchloß Redner eine politiſche Betrachtung Der
letzte Entſcheidungskampf in Deutſchland wird einmal zwiſchen der Sozial
demokratie und dem Bund der Landwirte ausgeſochten werden Der
Freiſinn der ab und zu mit der Sozialdemokratie liebäugelt verdankt die
Mehrzahl ſeiner Mandate der ländlichen Bevölkerung auf dem Lande Die
nationalliberale Partei wurzelt zu drei Vierteilen in ländlichen Wahlkreiſen
und begänge Selbſtmord wollte ſie ſich zu dem Bund der Landwirte in
Gegenſatz ſetzen Das Zentrum iſt von Bürgern Bauern und Edelleuten
gegründet nicht von Großkapialiſten einer und Fabrikarbeitern andrerſeits
Der Zentrumspartei ſind die Lebensintereſſen des Mittelſtandes in Stadt
und Land anvertraut Auch das Zentrum muß ſich daher an die Seile
des Bundes ſtellen Sämtliche politiſche Parteien werden alſo mehr oder
minder mit uns gehen müſſen wenn ſie der Sozialdemokratie gegenüber
erfolgreich bei den Wahlen beſtehen wollen Redner erörterte die Biock
politik und die Frage der Reichéfinanzreform darauf in eingehender Weiſe
wobei er ſich im Sinne Wangenheims äußerte

Und jetzt kam die Senſation des Tages der Staatsminiſter a D
von Podbielski ergriff das Wort Von ſtürmiſchem Jubel und Hände
klatſchen empfangen führte er etwa folgendes aus Von der heimatlichen
Flur kommend trat ich durch das Vertrauen des Kaiſers berufen in den
Reichs und Staatsdienſt Aus dieſem Dienſt geſchieden bin ich zu
meiner Flur zurückgekehrt und will wieder ein Förderer der Land
wirtſchaft ſein Tief bewegt ſtehe ich vor Jhnen um Jhnen ſür das Ver
trauen zu danken das Sie mir dargebracht haben Aus eigener Kraft
wie Deutſchland iſt auch der Bund der Landwirte entſtanden Es war
eine große Aufgabe Klein und Groß Nord und Süd zu einigen Der
große Wurf gelang weil auf der Fahne des Bundes in flammenden Zügen
geſchrieben ſteht Jn Treue z Kaiſer und Reich Durch ſeine Wirtſchafts
politik hat der Bund es erreicht daß die Förderung deren fich früher nur
Handel und Jnduſtrie erfreuten auch der Landwirtſchaft zu teil wurde
Wenn Handel und Induſtrie blühen muß auch die Landwirtſchaft auf
einen beſſeren Abſatz ihrer Erzeugniſſe rechnen dürfen Die gegenwärtige
wirtſchaftliche Kriſe würde ohne den guten Stand der Land
wirtſchaft verheerender wirken Der Kampf ums Daſein
wird heute rückſichtsloſer gefſihrt als je Die Landwirte wiſſen
daß nicht die wilde Jagd nach dem Glück ſondern die
ſtetige Arbeit den Lohn und die Ernte verheißt Die Hörtgkeit liegt bei
den Arbeitern in den Städten nicht bei denen auf dem Lande Wir
Landwirte brauchen nicht um die Maſſen zu buhlen die heute Hoſiannah
ſchreien und uns morgen mit Dreck bewerfen Jm Vaterlande liegen die
Wurzeln unſerer Kraft Ehrliche Arbeit findet noch immer ihren Lohn
Die Teuerung liegt an der Verteuerung der Arbeitslöhne Mögen die
Männer und Frauen des Bundes ihre Söhne und Töchter zur Gottes
furcht zur Treue zu Kaiſer und Reich zur Liebe für die Landwirtſchaft
erziehen Dann wird Deutſchland ein Geſchlecht erſtehen aus freien
Männern das dem Kaiſer dient und Deutſchland zum blühendſten
aller Länder macht Nach den Referaten und einer kurzen Diskuſſion
über die erwähnten Reſolutionen wurde die Verſammlung von dem Vor
ſitzenden mit einem donnernden Hoch auf den Bund der Landwirte geſchloſſen

Politiſche Aeberſtut
Deutſches Reich

Verlin 17 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
geſtern vor der Frühſtückstafel den franzöſiſchen Botſchafter Cambon
welcher ein Album betreffend Grenzregulierungen zwiſchen Kamerun und
dem franzöſiſchen Kongo überreichte Geſtern nachmittag unternahm das

Aus einer alten Reſidenz
Roman von Anny Wothe

33 Fortſetzung Nachdruck hervoten
Und dann trat er hinzu und faßte nach der kleinen kalten

Hand des Mädchens das er ſo heiß geliebt und flüſterte der
Toten ins Ohr

Jch will nie ſtehlen
Deinetwillen Anke

Da war es als lege ſich ein ſtrahlendes Leuchten auf
Ankes blaſſes Geſicht Und eine Träne floß darüber hin
Hinrick der Dieb hatte ſie geweint

Kommt ſagte Mutter Webbens zu Hinrick das weiße
Tuch ſtill über das Antlitz ihres Kindes breitend und dem
jungen Arzte die grobe arbeitsharte Hand wie in ſcheuerbetgehe hinſtreckend fügte ſie leiſe hinzu

Jch danke Euch Herr Es war ja mein letztes mein
einziges Kind meine Anke Jch danke Euch auch

Der Arzt ſah der alten Frau die mit ſo wuchtigen
Schritten ohne ſich umzuſehen zur Tür hinausging während
ihr Hinrick ſchluchzend folgte teilnehmend nach

Man kann doch von den einfachſten Leuten lernen
murmelte er Wie die Alte ihren Schmerz trägt keine
Königin könnte es ſtolzer tun

Er trat noch einmal zur Leiche und ſchob langſam das
Tuch zur Seite Anke lächelte noch immer es war als
ſchliefe ſie ſtrahlenden Angeſichtes der Sonne entgegen

Und der Mann der täglich gleichgültigen Herzens von einer
Leiche zur anderen ſchritt der ließ bewegt die Hülle wieder
über das arme Blumenmädchen gleiten daß ſo ſüß und ungeſtört
ſchlafen konnte wie Kinder in der Weihnachtsnacht

Es war ihm plötzlich als hätte er in einen Tempel geblickt
der aus Wuſt und Moraſt ſeine ſchlanken Säulen noch zum

mehr Anke nie mehr um

er war doch ein Skepuiker und er hatte ſchon ſo viele geſehen
welche die Schuld in den Tod getrieben

Schweigend verließ er die Halle Der Wärter verſchloß
die Tür Nun war die tote Anke ganz allein

Ueber die weiten Flächen der Maſch ſpann ſich eine
glitzernde weiße Eisfläche und die Sonne warf ein goldenes
Netz darüber als wären tauſende von leuchtenden Perlen
darüber hingeſtreut

Zahlreiche Schlittſchuhläufer und Läuferinnen belebten die
Bahn und auch die Teiche des Stadtparkes boten ein buntes
Bild ſportlicher Winterluſt

Komteſſe Cordia Lahriſch ſtand lachend in einem Kreiſe
junger Offiziere und hielt Jobſt von Hellburg der vor ihr
kniete ihren kleinen Fuß mit dem blitzenden Stahlſchuh
entgegenIſt die Schraube los fragte ſie gönnerhaft

Jobſt ſtieg das Blut heiß ins Geſicht Nein Komteſſe
entgegnete er ſich aufrichtend alles in Ordnung

So Na dann können wir uns wieder vorwärts bewegen
Wollen Sie mir Jhre Hand reichen Herr von Hellburg Auf
Wiederſehen meine Herren rief ſie lächelnd den anderen
Offizieren zu und laut hörte man ſie ſagen

Wo haben Sie nur heute wieder Jhre charmante kleine
Frau Herr von Hellburg

Ein Teufelsweib ſchmunzelte ein alter General der ſich
nur zuſchauender Weiſe auf der Eisbahn aufhielt Finden
Hoheit nicht auch

Das blaſſe ſcharfgeſchnittene Geſicht des Prinzen
von Fürſtenſtein Memmingen rötete ſich leicht als er ernſt
entgegnete

Jch glaube zu viel Raſſe Exzellenz
Na ich bitte lachte der General davon können wir bei

Himmel hob Er hätte niederknieen mögen und beten Und unſeren milchſuppigen Weihern gar nicht genug kriegen

Der Prinz grüßte kühl und fuhr in geſchickten Bogen weit
hin über das glitzernde Eis

Hallo lachte er plötzlich auf ſeine Arme um eine
Männergeſtalt ſchlingend die ihm geradewegs in die Arme
ſauſte Sind Sie des Teufels lieber Hellburg Beinah
hätten wir uns gegenſeitig das Leben genommen Jch hätte
gar nicht gedacht daß man hier auf der Eisbahn ſo gedankenvoll
ſein kann Wollen Sie mich totrennen

Verzeihen Hoheit ich war allerdings nicht bei der Sache
verſuchte Dietrich von Hellburg auf den Scherz des Prinzen
einzugehen IJch dachte an die Liebe

Bah die blüht doch hier überall Sehen Sie nur wie
all die jungen Augen blitzen und die roten Lippen lachen
Eigentlich iſt es gut lieber Regierungsrat daß man über dieſe
Torheit hinweg iſt nicht

Ueber welche Torheit Hoheit fragte eine lachende
Stimme und das kapriziöſe Köpfchen der Komteſſe Lahriſch
guckte ihm unter einer Flut von weißen nickenden Straußen
federn die auf einem großen weißen Filzhut ſchwankten
ins Geſicht

Ueber die Liebe Komteſſe antwortete der Prinz mit
einem elegiſchen Angenaufſchlag

Sie ſchürzte verächtlich die Lippen Unnützer Ballaſt
höhnte ſie Sie ſollten Leutnant von Hellburg ein wenig in
die Schule nehmen Prinz er glaubt auch noch an die Liebe

Cordia lachte faſt hart auf und ihre grünſchillernden Augen
ſuchten den Regierungsrat der abſeits ſtehen geblieben war
als Cordia und Jobſt zu ihnen ſtießen

Darf ich um den Vorzug bitten Jhnen guten Tag ſagen
zu dürfen redete Dietrich Cordia höflich an aber es lag
etwas Gezwungenes Unfreies in ſeiner Haltung und Gebärde

Ein böſer Blick aus den ſchönen Augen flog blitzſchnell zu
ihm herüber

Jch wundere mich Herr Regierungérat daß Sie mich
überhaupt erkannt haben Sie ſchneiden uns 1

Tägliche Auflage 49500

e

a

ee z

S

e
ee

c



c e

e

e S

e
e e

e e

S

h

r

T 2
r

Seite 2 Mittwoch
ſerpaar einen Spaziergang im Grunewald und wohnte abends wie

bereits gemeldet einer Theateraufführung im Kronprinzlichen Palais bei
te morgen ſprach der Kaiſer bei dem Staatsſekretär des Auswärtigen

mts vor empfing im Königl Schloß den Profeſſor Skarbina und den
Kommerzienrat G W Büxenſtein hörte den Vortrag des Stellvertreters
des Chefs des Zivilkabinetis Geh Rats von Eiſenhardt Nothe und empfing
danach den Geh Reg Rat von Etzdorff und den Profeſſor Grenander
Zur Frühſtückstafel waren geladen der Herzog und die Herzogin von
SchleswigHolſtein

Prinz Adalbert in Paris Prinz Adalbert der von
ſeiner Mittelohrenentzündung wiederhergeſtellt iſt traf am Montag auf
der Reiſe nach Vigo in Paris ein und hielt ſich dort ein ge Stunden auf
Prinz Adalbert beſichtigte vormittags das Pantheon die Kirche Notredame
das Muſeum Carnavalet und den Jnvaliden Palaſt Der Prinz unter
nahm am Nachmittage eine Rundfahrt durch die Stadt und reiſte dann
nach Vigo weiter

Aus dem Reichstag Auch am Montag zog ſich die Beratung
des Poſtetats ſehr in die Länge Abg Wiedeberg Zur begrüßte die
Verkürzung der Arbeitszeit der Telegraphenarbeiter und forderte auch eine
Regelung der Lohnverhältniſſe Nach einem Wort für die bayriſche Poſt
marke legte der Redner die Verſchiedenartigkeit der Fälle Schellenberg und
Grandinger dar Abg Eichhorn Soz ſprach über Verletzung des Brief
geheimniſſes und nannte die Art wie der Staatsſekretär in ſeinen Be
merkungen über den Fall Schellenberg eine große Partel mit einem
Makel belaſtet habe eine Unverſchämtheit Der Redner wurde dafür zur
Ordnung gerufen Staatsſekretär Kraetke wies den Vorwurf daß Poſt
beamte das Briefgeheimnits verletzt hätten erregt zurück Jm weiteren
Verlauf der Beratung wird das Verhältnis zwiſchen den Poſtdirektoren
und dem Staatsſekretär noch einmal berührt Der Staatsſekretär erklärte
er ſchätze dieſe Beamtenklaſſe Das Gehalt des Staatsſekretärs wurde
endlich bewilligt

Aus dem Abgeordnetenhaus Am Montag wurden An
träge erledigt Ein nationalliberaler Antrag bat um Auskunft über die
Ergebniſie der letzten vom Handelsminiſter angeſtellten Unterſuchungen
über die Vorbildung der Fortbildungsſchüler über die Stellung
des Unterrichtsminiſters zu dieſen Ergebniſſen und über Maßnahmen zur
Behebung der in dieſen Ergebniſſen etwa zutage getretenen Mängel des
Volksſchulunterrichts Miniſter Holle erklärte die Ergebniſſe ſeien noch
nicht abgeſchloſſen und ſtellte eine Spannung oder Meinungsverſchtedenhen
zwiſchen ſich und dem Handelsminiſter in Abrede Er lobte die Pflicht
eifrigleit der Lehrer und ſtellte ihnen die Oeffnung des Weges zur Kreis
ſchunnſpektion in Ausſicht Für die Rektoren iſt eine neue Dienſtanweiſung
in Arbeit Auch die Lehrmethode ſoll verbeſſert werden Der Antrag
wurde der Kommiſſion überwieſen ebenſo ein Antrag auf vermehrte
Unterſtützung befähigter Volksſchüler Der Mimiſter kündigte
uoch die Erhöhung der Oſtmarkenzulagen für Lehrer gleichzeitig mit dem
Beſoldungsgeſetz an Dienstag Kultusetat

Graf Poſadowsky Jm preußiſchen Herrenhauſe ſtehen noch
intereſſante Debatten über die Polenvorlage bevor Sie
würden in noch höherem Grade über Preußens Grenzen hinaus Beachtung
finden wenn ein Mitglied dieſer Kammer deſſen Name in der politiſchen
Welt Klang hat ſich an der Diskuſſion beteiligen wollte Graf
Poſadowsky Er wurde bekanntlich kurz vor ſeinem Ausſcheiden aue
dem Staatsſekretariat aus beſonderem Vertrauen ins Herrenhaus beruſen
hat aber ſeinen dortigen Platz bisher nicht eingenommen obwohl man
damit rechnen durſte daß gerade ihn den langjährigen oſtmärkiſchen Ver
waltungsbeamten die das Oſtmarkenproblem behandelnde geſetzgeberiſche
Aktion zum Hinaustreten in die parlamentariſche Areng veranlaſſen werde
Graf Poſadowsly hat des längeren in Grenoble verweilt und dort
nationalökonomiſchen Studien obgelegen Geplant war deren Fort
ſetzung an engliſchen Hochſchulen Die politiſchen Verhältniſſe in
Preußen erſcheinen dem den modernen Entwicktungsgang des internationalen
öffentlichen Lebens klar überſchauenden und würdigenden Staatsmanne
nicht verlockend genug um ihn ſeine Rücklehr aus dem Auslande be
ſchleunigen zu laſſen Man ſpricht auch davon daß zwiſchen ihm und
dem Fürſten Bülow völlige Entfremdung eingetreten ſet Graf
Poſadowsliy könne es nicht verwinden daß ihm ſo jählings der Stuhl vor
die Tür geſetzt worden und es ſei deshalb ſeine Beteiligung an der
politiſchen Arbeit in Preußen vielleicht überhaupt nicht zu erwarten ſolange
Fürſt Bülow an der Spitze des Kabineits ſtehe Wie dem auch ſei be
dauerlich iſt das Fernbleiben des Grafen im Bart vom preußiſchen
Herrenhauſe gerade jetzt wo die Entſcheidung über eine ſo neſgreifende
und vielangefochtene Maßregel der Polenpolitik bevorſteht Jntereſſant iſt
die Erinnerung an den Grafen Poſadowsky auch unter dem Geſichtspunkt
der Vakanz im Reichsſchatzamt Was gäbe Fürſt Bülow jetzt wohl
für einen Schatzſekretär von den finanz und ſteuer politiſchen Kenntniſſen
der Arbeitskraft und Jnitiative des früheren Schatzſekretärs Graf
Poſadowsky

Eine deutſch franzöſiſche Handelsagentur Der Plan
der Errichtung einer deutſchen Handelskammer in Paris iſt dem Lokalanz
zufolge bei den Regierungen auf Widerſtand geſtoßen Deutſcherſeirs
weiß man aus den Reichstagsverhandlungen früherer Jahre daß nicht nur
die Regterung ſondern auch ein Teil der am Exporthandel intereſſierten
Kaufmannſchaſt die Zweckmäßigkeit ſolcher Organiſarion allgemein bezweifelt
Jm Hinblick auf die verſtärkten Bemühungen kommerzieller Kreiſe anderer
Länder den Markt des kapitalkräftigen Frankreich ihren Waren zu erſchließen
muß allerdings gewünſcht werden daß die deutſche Diplomatie auf die
dankenswerte Geneigtheit Pariſer Kaufleute zuſammen mit
deutſchen Exporteuren eine Handelsorganiſation zu ſchaffen mit Entgegen
kommen antwortet Eine offizielle Agentur für den deutſch franzöſiſchen Handel
in Paris domiziliert durch die beiderſeitigen Regierungen beraten könnte den
Warenaustauſch ſehr wohl auf das günſtigſte beeinflußen Mag auch das
politiſche Gebiet davon nicht berührt werden es kommt zweifellos der Sache
des Friedens zuſtatten wenn ſonſtige Beziehungen ſich angenehm geſtalten

Nilde bei Schülerverſetzungen bezweckt eine Verfügung
des Unterrichtsminiſters Holle Jnsbeſondere ſollen die An
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Es ſollte ſcherzyhaft klngen und doch zutterte eine tieſe

Gereiztheit in Cordias Ton
Verzeihen Sie Komteſſe ich war in Geſchäften einige

Wochen in Berlin und das geſellige Leben ſtellt jetzt beſonders
große Anforderungen an mich

Cordia zog den großen weißen Pelzkragen eng um die
Schultern

Jch weiß ſchon alles was Sie ſagen wollen liebſter
Regierungsrat aber Entſchuldigungsgründe gibt es für Sie
gar nicht Werden Sie kommen bald kommen

Jhre Augen bohrten ſich feſt in die ſeinen Er neigte
höflich das Haupt

Jch werde nicht verfehlen Jhnen meine Aufwartung zu
machen Darf ich um gütige Empfehlung an Graf Lahriſch
und Frau Gräfin bitten

Grollend blitzten Cordias Augen über ihn hin als er jetzt
mit einer leichten Verbeugung zurücktrat und nun die kleine
Geſellſchaft in weitem Bogen auf ſeinen Schlittſchuhen umkreiſte

Jhr Bruder iſt unartig rief Cordia mit halbunterdrückter
Stimme Jobſt von Hellburg zu er legt es ja förmlich darauf
an mich zu kränken

Wie zornig ihre Augen funkelten Faſt ſchien es als
ſchimmere es darin wie von verhaltenen Tränen

Ach nicht doch wehrte Jobſt gutmütig ab Er iſt nur
ein Sonderling Wollen Sie es glauben Cordia daß er mir
endloſe Moralpauken gehalten hat daß ich mich zu wenig
meiner Frau widme

Nun Cordia ſah Jobſt mit einem Blick an der ihm
das Blut in die Wangen trieb

Sie ſollen mich nicht ſo anſehen ziſchelte er ihr zu
Wollen Sie mich wahnſinnig machen Cordia

Sie grub die kleinen weißen Zähne in die Unterlippe daß
ſie blutete

Sie müſſen mir einen Dienſt erweiſen Jobſt
Befehlen Sie Sie wiſſen ich bin Sklave

Laſſen Sie doch die wohl Redensarten Jobſt Sie

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſtrengungen der Schüler dabei Anerkennung finden Nach dem überein
ſtimmenden Urteil der Lehrer hatte ſich der Schüler eines Gymnaſiums
Unterprimaner offenbar ernſtlich bemüht ſeine Lücken auszufüllen Das

Lehrerkollegium wollte ihn aber nicht verſetzen da er erſt die Lücken voll
ſtändig ausfüllen müſſe ehe ihm die Verſetzung zugebilligt werden könne
Der Unterrichtsminiſter bezeichnet dieſe Auffaſſung ausdrücklich als
irrigz ſie beruhe auf einer mißverſtändlichen Auffaſſung des Lehrer
kollegaums Nach den Verſetzungsbeſtimmungen wäre es ſtatthaft in das
Zeugnis den Vermerk aufzunehmen daß die Schüler ſich ernſtlich zu
bemühen haben die Lücken im Laufe des nächſten Jahres zu beſeiligen
widrigenfalls ihre Verſetzung in die nächſthöhere Klaſſe nicht erfolgen könne
Der Hauptnachdruck ſei darauf gelegt daß die Schüler ſich ernſtlich zu
bemühen haben die Lücken auszufüllen Auch das zuſtändige Provinzial
ſchulkollegium hätte nicht erſt wie dies geſchehen war um eine Ermächtigung
nächſuchen ſollen die es ſelbſt unbedenklich hätte erteilen können Die
Verfügung iſt auch allen übrigen Provinzialſchulkollegien zur Kenninis
mitgeteilt worden

Oeſtreich Ungarn
Plener Wien 17 Februar Der frühere Miniſter Jgnaz

Edler von Plener Muglied des Herrenhauſes iſt im 98 Lebensjahre
geſtorben

Serbien
Bedeutſame Bahnpläne Belgrad 17 Februar Die

u ar zngaeitge Regierung gab der ſerbiſchen Regierung ihr
Projekt durch den Sandſchak Novibazar eine Bahn zu bauen
bekannt und erklärt ſich bereit alle Schritte zu unterſtützen die Serbien
bei der Pforte unternehmen wolle um den Bau emer durch Serbien
führenden Donau Adrta Bahn durchzuſetzen In ihrer Antwort er
tlärte die ſerbiſche Regierung bei der Pforte um die Genehmigung nach
zuſuchen ihre geplante Bahn auszuführen die von der unteren Donau an
der rumäniſchen Grenze durch das Timok Tal nach Niſch führen joll bei
Merdar in die Türkei eintitt die Städte Priſchtina und Prizren in Alt
Serbien berührt und bei San Giovanni di Medua das Meer erreicht von
wo die Linie nach Dulcigno oder Antwari in Montenegro geführt werden ſoll

Jn einem heute veröffentlichten Communiqus der ſerbiſchen Regierung
wird die Hoffnung ausgeſprochen daß Oeſtreich Ungarn und alle an
dem Schickſal der Balkanoölker intereſſierten Mächte die von der
ſerbiſchen Regierung in der Frage der Donau Adria Bahn
bei der Piorte unternommenen Schritte unterſtützen werden Jn
dem Communiqus wird weiter ausgeſführt daß die projzjektierte öſter
reichiſche Linie die das bergigſte und am wenigſten fruchtbare Gebiet
durchläuft länger ſei als die bereits beſtehende Serbien durchziehende Linte
der Orientaliſchen Eiſenbahnen Obgleich die projektierte öſtreichiſche Linie
durch den Sandſchak Novibazar länger ſei und das am wenigſten ſrucht
bare Gebiet durchlaufe könne ſie doch wenn politiſche Gründe es erſorderten
den bereits beſtehenden durch Serbien Bulgarien die Türkei bis Salonikt
und Konſtannnopel führenden Verbindungen Konkurrenz machen Europa
müſſe in Betracht ziehen daß gemäß Artikel 38 des Berliner Vertrages
und gemäß der beſonderen öſtreichich ſerbiſchen Konvention Serbien ver
pflichtet war im Jahre 1884 ſeine Linie der Orientaliſchen Eiſenbahnen
zu bauen Die neue Donau Adr Linte die lediglich wirtſchaftlichen
und kommerziellen Jntereſſen diene könne allein dazu beitragen die
wirtſchaftliche und politiſche Unabhängigkeit Serbiens zu wahren

Großbritannien
König Eduard reiſt in den erſten Tagen des Monats März

nach Biarritz Dann ſollen Beſuche in Dänemark und Norwegen folgen
Doch ſind die Reiſedispoſitionen noch nicht endgültig feſtgeſetzt

Eine Aeußerung gegen das engliſch ruſſiſche Ueberein
kommen London 17 Februar Unterhaus Percy brachte im
Namen der Oppoſition eine Reſolution ein welche die engliſch ruſſiſche
Uebereinkunft im Prinzip willkommen heißt aber erktlärt die Be
ſtimmungen des Ueberemlommens ließen da ſie in mehreren Punkten die
tatjächliche Aufopferung der britiſchen Jntereſſen bedeuteten Raum
jür internationale Mißverſtändniſſe Percy erkannte zwar die
Wichrigkeit der Uebereinkunſt für den internationalen Frieden an bekrittelte
aber die Einzelheuen des Vertrages und beklagte die ausgedehnten Zu
geſtändniſſe die England gemacht habe

Deutſcher Reichstag
103 Sitzung am Montag den 17 Februar

Der Poſtetat
Abg Wiedeberg Zir äußert verſchiedene Wünſche für die Tele

graphenarbeiter und ſucht die Haltung des Zentrums im Falle Schellenberg
zu rechtfertigen Den Fall Grandinger dürfe man dem Zentrum nichtentgegen haiten denn Grandinger ſef ein Geiſtlicher mit deſſen Pflichten

die Unterſtützung von Beſtrebungen auf Verdrängung der Kirche aus der
Schule unvereinbar ſei Schellenberg aber ſei kein Beamter

Abg Eichhoru Soz macht einige entſchuldigende Bemerkungen in
Sachen der von Singer behaupteten Verletzung des Briefgeheimniſſes
Verallgemeinert ſollen die Fälle nicht werden Die Bemerkungen des
Staatsſekretärs beim Fall Schellenberg über die Sozialdemokratie nennt
Eichhorn eine Unverſchämtheit und erhält dafür einen Ordnungsruf
Das akademiſche Studium joll der Bourgeoiſie für ihre Söhne nur neue
Futterſtellen ſchaffen Jn der Beſoldungsfrage ſei die Sozialdemokratie
ſchon längſt aufgeſtanden Sie habe die Wichtigkeit der Beamtenſtimmen
viel früher erkannt als die bürgerlichen Parteien So viel Sachoerſtändnie
wie der Poſtgeneral ſie von ſeinem Huſarenregiment und aus den Skat
abenden mitgebracht hat beſitzen die Abgeordneten auch noch Eichhorn
greift den Staatsſekretär ſcharf an ſpricht von paſchamäßigen Rede
wendungen von einer Ausbeutungspolitik gegenüber den Beamten und
Arbeitern und behauptet unter Berufung auf die Begründung in einem
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ſollen dafür jorgen daß Jhr Bruder unſer Haus nicht länger
meidet Jch will nicht daß er mich kränkt hören Sie ich
will es nicht

Ja aber ich bitte Sie Komteſſe ich kann ihn doch nicht
mit Gewalt zu Jhnen ſchleppen Jm übrigen habe ich gar
keine Luſt mir dieſem Auſpaſſer der immerzu an moraliſchen
Depreſſionen leidet mitzunehmen Das wäre wirklich kein
Heldenſtück

Und doch verlange ich es daß Sie es ausführen hören
Sie ich verlange es

Zu den Spielabenden Cordia
Nein zu einem gewöhnlichen harmloſen Teeabend
Darf ich auch kommen Komteſſe Prinz Fürſtenſtein

Memingen fragte es mit leichtem Hohn in der Stimme Er
hatte jedes Wort der Unterhaltung die zuletzt etwas laut ge
führt wurde verſtanden

Eine dunkle Zornesröte ſtieg in Cordias Antlitz ſie bezwang
ſich aber und erwiederte fröhlich

Sie wiſſen daß Sie immer willkommen ſind Prinz
Alles hat ſeine Grenzen Komteſſe ganz beſtimmte Grenzen

gab er mit einem diaboliſchen Lächeln zurück Jch würde
glücklich ſein ſie einmal brechen zu können

Sein Auge flammte kühn über ſie hin und da geſchah das
für Jobſt faſt unmögliche Cordia gab dieſen Blick mit einem
vielſagenden Lächeln zurück Jobſt ſchwoll die Zornesader
auf der Stirn Was fiel denn dieſem Prinzen ein Das war
ja eine bodenloſe Frechheit Jobſt öffnete den Mund zu einer
heftigen Bemerkung da fuhren Anne Lies und Marlehn Heit
manns Wilma in der Mitte vorüber

Die Mädchen grüßten Wilma hatte die Gruppe auch
nicht mit einem Blick geſtreift Jobſt ſah ſeiner Frau ganz
r nach Wie elegant ſie in dem grauen Tuchkleide mit
dem köſtlichen Blaufuchs um die Schultern dahinfuhr Was
fiel ihr denn eigentlich ein ihn und die Komteſſe zu ſchneiden
und den Prinzen der ihr nachgeeilt ſo freundlich zu begrüßen
Jetzt kam auch noch Dietrich hinzu und dem lächelte üe ogar
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gerichtlichen Urteil die Poſtoerwaltung treibe die Unterbeamiten durch die
ſchlechte Bezahlung dem Verbrechen in die Arme Die ganze Haltung des
Staatsſekretärs zeuge von Kurzſichtigkeit und Parteigehäſſigkeit Eichhorn
erhält dafür einen zweiten Ordnungsruf

Staatsſekreiär Krätke Die Bemerkungen des Abg Eichhorn haben
nichts daran geändert daß die Behauptungen von einer Verletzung des
Briefgeheimniſſes leichtfertige Verdächtigungen ſind Es iſt die ſchwerſte
Beleidigung für die Poſtbeamten und man muß verlangen daß nun end
lich Namen genannt werden Das angezogene richterliche Urteil würde ſehr
leicht ſein und die Tatſachen nicht berückſichtigen Die jungen Leute haben
keine Familie zu ernähren und ſind ſie in Not dann wiſſen ſie daß ſie
von der Poſtverwaltung unterſtützt werden Jch bin ſtolz darauf daß
z t e von Poſtunterbeamten nicht zu Veruntreuungen ſich ver

leiten

Abg Frhr v Gamp Rp Jn dem Kampfe um das Briefgeheimnis
ſind die Herren Sozialdemokraten nicht als erſte Sieger hervorgegangen
Wenn Sie Material haben iſt es Jhre verfluchte Pflicht und Schuldigkeit
es dem Staatsſekretär zu übergeben Eine Umſturzpartei muß anders
behandelt werden wie die anderen Eichhorn ruft Dann müßten Sie
uns alle hinauswerfen Das geht leider nicht Heiterkeit aber gut
wäre es wenn man Jhnen auf einer unbewohnten Jnſel Gelegenheit gäbe
Jhre Theorien zu erproben Der Redner wünſcht das Syſtem der ge
hobenen Stellen weiter ſortgeſetzt durch Sperrung der mutleren Stellen
und empfiehlt die weitere Heranziehung der Damen zum Poſt und Tele
graphendienſt nach Art der Eiſenbahnverwaltung Mit Bemerkungen wie
die Frau gehöre in die Kinderſtube könne man dieſe große ethiſche und
ſoziale Frage nicht abtun Der Redner fordert Rabatt für Maſſen
ſendungen ſpricht gegen das Kilopaket das nur im Intereſſe der Waren
häuſer liege und erklärt zum Schluß das Vertrauen jeiner Parteifreunde
zum Staatsſekretär ſowohl in Beamten wie in Verkehrsfragen

Abg Hug Zir empfiehlt den Poſtſcheckoerkehr und einen beſſeren
Palketverkehr zwiſchen Berlin und dem Bodenſee

Abg Dr Böhme wirtſch Vg Herr Stadthagen der die Sozial
demokraten noch ruppiger wünſcht wird heute dem Vertreter des ſüd
deutſchen Reviſionismus Eichhorn dankbar die Hand ſchütiein Der Redner
äußert Wünſche für die Telegraphenarbeiter und empfiehlt Erziehungs
beihilfen

Abg Duffuner Ztr beſürwortet Markenvertaufsſtellen in Gaſtwirt
ſchaften und Porroverbilligung für Biinde

Abg Lehmann Wiesbaden Soz Wir werden dem Staatsſekretär
ſein Gehalt ablehnen Lachen Gewiß und wenn Sie Mut hätten und
wirklich für die Freiheit der Beamten eintreten wollten nicht 24 Stunden
dürfte der Staatsſekretär auf ſeinem Poſten mehr ſitzen Erneutes
Lachen

Die allgemeine Ausſprache ſchließt
Das Gehalt des Staatsſekretärs wird bewilligt Das Sitzenbleibez

der Sozialdemokraten wird mit Heiterkeit aufgenommen Die Abſtimmung
über die Reſolution erfolgt erſt in der dritten Leſung

Beim Titel Poſtdirektoren bedauert
Abg Erzberger Ztr daß der Staatsſekretär nicht die Ausführungen

des Sachverſtändigen Abg Hamecher mehr beachtet habe Die Poſt
direktoren hätten bei der Audienz ganz loyal gehandelt Auf die Beamten
vorlage werde man noch lange warten können Anſcheinend warte man
noch auf den neuen Schayſekreiär und den finde man ſchlecht Siegmund
Friedberg ſoll ja geflohen ſein weil er fürchtete daß man ihm das
Portefeuille des Schatzſekretärs abtreten würde Heiterkeit Der Redner
ſpricht ſich gegen das akademiſche Studium für die höhere Laufbahn aus

Staatsſekreiär Kraetke erklärt daß von einem Mißtrauen gegen die
Poſtdirekioren keine Rede ſein könne Aber es entſpreche nicht dem richtigen
Verhältnis zwiſchen Beamten und Chef wenn Abgeordnete bereits in
Mitleidenſchaft gezogen werden während ſich der Chef noch mit den Be
amten unterhält Von einer ſozialen Schädigung durch Emſührung des
akademiſchen Siudiums könne nicht geſprochen werden Jeder Beamte
würde bald nach dem Aſſeſſorexamen mit Gehalt angeſtellt werden

Abg Ahlhorn freiſ Vp bemängelt daß der Urlaub für die Bureau
veamten ſo kurz ſei

Staatsſekretär Kraetke betont daß die Urlaubsverhältniſſe ſich ſchon
weſentlich gebeſſert hätten

Abg Gröber Ztr weiſt darauf hin daß durch die Einführung des
akademiſchen Studiums manche Unzuträglichkeit entſtehen werde Die
akademiſch gebildeten Beamten werden mehr gelten wollen als die anderen

Darauf wurde die Beratung abgebrochen
Dienstag 1 Uhr Poſtetat Juſtizetat
Schluß 62, Uhr

Lokales
Der Rachdrud unſerer OriginalSodal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 Februar
Militäriſches Dem Generalleutnant z D von Thiele zuletzt

Generalmajor und Kommandeur der 8 Kavalleriebrigade iſt die Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des Huſaren Regiments Fürſt Blücher von Wahl
ſtatt Pomm Nr 5 erteilt worden

Auszeichnung Dem ſtädtiſchen Steuererheber Otto Rath hierſelbſt
iſt das Allgememe Ehrenzeichen verliehen worden

Von der Univerſität Auf Grund ihrer Jnaugural Diſſertationen
1 Das Verhalten permanenter Magnete bei Aenderung des äußeren
magnetiſchen Widerſtandes 2 Ueber den Emfluß der Futtermittel auf
die Beſchaffenheit des Fleiſches und Fettes bei Schweinen 3 Aitolien
und die Amoler bis zum lamiſchen Kriege 4 Die Entwicklung der land
wirtſchaftlichen Verhältniſſe insbeſondere der Viehzucht auf dem Rittergute
Bersdorf in Schleſien von 1770 bis zur Gegenwart 5 Das Finanz
weſen der Stadt Altenburg wurde den Herren Paul Gehne aus Hildes
heim Koſta Popowitſch aus Niſch in Serbien Walter Hohmann aus
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ſchon von weitem entgegen Na das wollte er ihr mal heute
ordentlich eintränken Sie blamierte ihn ja einfach mit ihrem
dummen Stolz

Sie haben Jhre Gattin ſchlecht gezogen Herr von Hell
burg höhnte Cordia Man ſieht ſie einfach gar nicht

Sie lächelte boshaft vor ſich hin und zog den weißen
Schleier feſter um den breitrandigen Federhut

Jch werde losſchnallen herrſchte ſie ihn an beorderny
Sie mir den Wagen

Jobſt flog davon Soeben hatten ihn Wilmas klare
Augen groß und ernſt angeblickt Da war doch recht unbequem
Da war er froh ſich aus dem Staube machen zu können und
er tat es ſchleunigſt ohne zu beachten daß Cordia im nächſten
Augenblick ganz allein auf der Eisbahn ſtand

Grollend wandte ſie ſich auf ihren blanken Schlittſchuhen
zur Seite und im Augenblick war ſie an Wilmas Seite

Grüß Gott gnädige Frau rief ſie mit liebenswürdigem
Lächeln Verzeihen Sie nur daß ich Jhnen Jhren Gatten
fortgeſetzt entführe

Eine feine Röte ſtieg in Wilmas Wangen Wie hilfe
ſuchend flog ihr Blick zu Dietrich herüber der Cordia ganz
entſetzt anſah dann aber ſagte Wilma kaum merklich das
Haupt neigend und mit einer ſtolzen Unnahbarkeit an Cordia
vorübergleitend

Jch kämpfe nicht mit einer Komteſſe Lahriſch Jch über
laſſe ihr gern das Feld

Alle ſtanden wie verſteinert Die beiden jungen Mädchen
mit großen erſtaunten Augen Dietrich leichenblaß der Prinz
mit einem leiſen Hohnlächeln um den fein gezeichneten Mund
und Cordia erdfahl

Darf ich Sie zu ihrem Wagen führen Komteſſe
Der Prinz fragte es Cordia nickte ſtumm und an ſeiner

Hand g ſie dem Ausgang zu Jhre Hände bebten und ihre
feinen Naſenflügel zitterten vor Wut als Jobſt ihnen entgegen

kam un zu melden daß der Wagen bereit ſtehe
Gzort ſetzung ſolgt
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Nr 42 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Ouedlinburg Guſtav Lange aus NeuBarcozyn in Weſtpreußen und
Rudolf Veit aus Deltzſch von der philoſophiſchen Fakultät der Doltorgrad
erteill Zur Erlangung der Doktorwürde in der Medizin und Chirurgie
trug Herr Friedrich Hellwig approb Arzt aus Cottbus ſeine Jnaugural
Diſſeriation Waſſerſtoffſuperoxyd und ſeine Anwendung öffentlich vor

g Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten bewilligten in ihrer
geſtrigen geſchloſſenen Sitzung folgenden Ehepaaren zu ihren goldenen
Hochzeiten Ehrengeſchenke von je 100 Mark Hausmann Karl Zander
Privatmann Karl Petſch und Schloſſer Karl Walther Weiter wurde
das Jahresgehalt des Hoſpitalarztes von 900 auf 1200 Mark erhöht

Stadt Theater Die nächſte Wiederholung der Opereite Ein
Walzertraum die einzige in dieſer Woche findet am Mittwoch ſtatt
Donnerſtag wird Panne das neue Luſtſpiel von Rich Skowronnek
deſſen zweite Aufführung am Montag wieder Stürme von Heiterkeit ent
feſſelte bereits zum dritien Male gegeben Die gefeierte erſte Aluſtin der
Berliner Hofoper Frau Marie Götze die bei ihrem wiederholten Auftreten
in Halle ſich ſchnell die Sympathien aller Muſikfreunde errungen hat
wird am Freitag in einer modernen dramatiſchen Partie hier auftreten
Die Künſtlerin ſingt die Ortrud in Rich Wagners Lohengrin Sonn
abend Die Räuber

Neues Theater Mittwoch ſinden zwei Vorſtellungen ſtatt und
72 geht nachmittags 4 Uhr als Vorſtellung bei kleinen Preiſen zum
etzten Male in dieſer Saiſon Hermann Sudermanns Johannisfeuer in
Szene während abends die Schwank Novität Philiſter zur Aufführung
gelangt welcher Raoul Auernheimers reizender Einakter Der Unverſchämte
vorausgeht Donnerstag Vater und Sohn

Süßmilch s Walhalla Theater Auf das heute abend be
ginnende Gaſtjpiel des Humoriſten Siegwart Gentes ſei nochmals
empfehlend hingewieſen Morgen Mittwoch nachmittag 4 Uhr findet
wie üblich Familienvorſtellung nur lebender Photographien zu
niedrigen Eintrittspreiſen ſtatt

Apollotheater Fräulein Ernani vom MetropolTheater Berlin
die in der Liebesfeſtung bei der Premidre die Hauptrolle der Suzanne
ſpielte iſt von ihrer Krankheit geneſen und tritt heute wieder auf

Jm Biophon Theater Große Ulrichſtraße 57 findet morgen
Mittwoch nachmittags 3 Uhr eine Schüler und Kinder Vorſtellung
ſtatt mit beſonders gewähltem lehrreichen und humorvollen Programm
Außerdem ſei erwähnt daß morgen Programmwechſel iſt und künftig an
Wochentagen nur 2 Vorſtellungen ſtattfinden nachmittags 5 Uhr

9 10 Uhr Sonntags bleiben Dauer Vorſtellungen von

4 2 rDas uene Programm des Central Theaters in der
Leipzigerſtraße 17 enthält u a die Darſtellung einer Epiſode aus dem
Cowboy Leben Die Geiſel in der es eine Fülle ſpannende Situationen
wie den Raub eines jungen Mädchens und ihre Befreiung durch ihren
Bruder gibt Von den ſprechenden und ſingenden Photographien iſt der
Karneval in Venedig ſehr hübſch in dem die einzelnen Virtuoſen eines

Orcheſters ihre Partien ſpielen und nach und nach alle verſchwinden Emil
Juſty vom Berliner MenopolTheater ſingt ein Lied Der Strohwitwer
und das Bild aus der Gegenwart Jm Faſching paßt gut in unſere
Masken und Karnevalszeit hinein Von den kinematographiſchen Vor
führungen ſeien noch erwähnt die ſehr lehrreiche HolzkohlenFabrikation
das elegante Paris und die humoriſtiſchen ſehr komiſch wirlenden Lebens

bilder Der Umzug Die Biene König für eine Nacht und
Elektriſiert Aus dem Grammophon klingt wieder die herrlich ſchöne

Stimme Caruſos und zwar ſingt er Arien aus Rigoletto und Favorita
Das neue Programm des Central Theaters findet mit ſeinen abwech lungs
reichen Jnhalt iebhaſtes Intereſſe und zahlreichen Zuſpruch

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 61 In dieſer Woche wird
eine Reiſe nach dem Bodenſee von Konſtanz bis Schaffhauſen zum Rheinfall
unternommen Wir ſehen zunächſt Konſtanz vom Dampfer aus fahren
über den Bodenſee nach Gottlieben zum Huſſenturm und zum Drachenfels
Jn der Ferne erſcheint Mannenbach mit ſemen maleriſchen Partieen am
Ünterſee und einem ſchönem Blick zur Jnſel Reichenau auf welcher das
Schloß und das Münſter wirkungevoll hervortreten Die Fortſetzuug der
Fahrt bringt Berlingen und den Ort Steckborn Nun legt der Dampfer
in Stein am Rhein an um einen Rundgang der Paſſagiere in Stein zu
ermöglichen Die Dampferfahrt führt dann weiter nach Dieſſenhofen an
prächtigen Uferſzenerieen vorbei nach Schaffhauſen dem Ziele Tauſender
welche ſich alljährlich zur Beſichtigung der ſchäumenden Wogen des Ryeinfalles

einſinden Die Reiſe bringt wieder eine Fülle des Sehenswertem und
empfehlen wir dieſelbe angelegentlichſt Nächſte Woche Oberbayern

V Händelaufführung Auf die morgen Mittwoch abends
8 Uhr in den Kaiſerſälen ſtattfindende mit vorzüglichen Soliſten beſetzte
Händelaufſührung der Neuen Singakademie ſei nochmals hingewieſen und
zugleich darauf aufmerkſam gemacht daß alle Plätze als numerierte Sitz
plätze eingerichtet ſind

Freiherr von Schlicht Morgen Mittwoch abends um 8 Uhr
findet wie bereits mitgeteilt der einmalige Vortragsabend des durch ſeine
zahlreichen Militärhumoresken bekannten und beliebten Schriſtſtellers

Freiherrn von Schlicht im Saale der Loge zu den fünf Türmen ſtatt
Das Programm iſt ein ſorgſam ausgewähltes Der Abend verſpricht
daher ein äußerſt anregender zu werden Kartenverkauf bei Heinrich
Hothan

Ein interefſanter Lichtbildervortrag Zu dieſer in der geſtrigen
Ausgabe unſerer Zeuung gebrachten Notiz ſei ergänzend bemerkt daß der
Vortrag über Alt und Neu Halle am 21 d Mts abends S Uhr in
den Thalia Sälen ſeitens des Vereins zur Förderung des Fremden
Verkehrs und des Haus und Grundbeſitzer Vereins gemeinſchaftlich ver
anſtaltet wird Die Mitglieder beider Vereine und deren Angehörige auch
ſonſtige Intereſſenten haben koſtenlos Zutritt

Der Halleſche Kolonialverein hielt geſtern abend im Reichs
hof ſeine Generalverſammlung ab Da der Jahresbericht den Vereins
mitgliedern gedruckt zugehen wird ſo gab der Schriftführer Herr Profeſſor
Dr Schenk nur einen kurzen Rückblick über die Tätigkeit des Vereins
im letzten Geſchäftsjahre Die Mitgliederzahl iſt von 513 auf 563 an
ewachſen Den Kaſſenbericht erſtattete Herr Kaufmann Auguſtin an
telle des am Erſcheinen verhinderten Herrn Krauſe Danach hat ſich

das Vereinsvermögen um 1000 Mk erhöht Die Vorſtands und Beirats
wahl ergab die einſtimmige Wiederwahl der ſämtlichen bisherigen Mit
glieder Danach hielt Herr von Puttkamer Kaiſerl Hauptmann in
der Schutztruppe für Südweſtafrika einen mit großem Beifall aufgenommenen
Vortrag über den Bau der Lüderitzbuchtbahn Der Redner hat durch
ſeinen im Jahre 1905 bei der Reichsregierung eingereichten Antrag den
Anſtoß zu dem Bahnbau gegeben und war dann bis zum 1 Ottober 1907
Führer der EiſenbahnBau Kompagnie Er legte in anſchaulicher Weiſe
dar weshalb dieſer Bahnbau nötig war Als ſich an den Hereroaufſtand
bei dem die Regierungsbahn Swakopmund Windhuk gute Dienſte leiſtete
der Aufſtand der Hottentotten im Süden anſchloß ſtellte ſich die Not
wendigkeit des Bahnbaues heraus Von Windhuk bis Keetmannshoopdem Miutelpuntt des Hottentottenaufſtandes ſei ein Weg von 500 km

Der Hafen in der Lüderitzbucht liege aber Keetmannshoop bedeutend näher
und es habe ſich von dieſem Hafen aus während des Aufſtandes ein un
eheurer Verkehr entwickelt Tauſende von Kamelen Maultieren und
ferden verwendet man zum Transport der Lebensmittel uſw trotzdem

ſei der Erfolg ſehr gering geweſen Am 15 Dezember 1905 habe deshalb
der Reichstag 7 Millionen Mark für den Bahnbau bewilligt Redner
ſchilderte nun in feſſelnder Weiſe den Bahnbau durch die Dünenſtrecke
Zum Schluß gab er noch näheren Aufſchluß über die Waſſerverhältniſſe
und zeigte wie koſtſpielig und mühevoll es war Waſſer zu bekommen
wie aber durch Ausſtellung von Kondenſatoren in Lüderitzbucht und erfolg
reiche Bohrverſuche auf der Strecke die Verhältniſſe ſich bedeutend ge
beſſert haben

Vereinigung der Poſt und Telegraphen Unterbeamten
im Ober Poſtdirektions Bezirk Halle a S Die Ortsgruppe
Halle a hielt eine Verſammlung welche von etwa 150 Mitgliedern
beſucht war Der Vorſitzende empfahl mit warmen Worten die Einrichtung
eines Unterrichtskurſus weil in Zukunft für die gehobenen Stellen eine
Prüfung verlangt wird Es wurde eine Kommiſſion gewählt welche die
Kurſe in die Wege leiten ſoll Jm allgemeinen wurde dieſer Angelegenheit

es Intereſſe entgegengebracht Es liegt auch im Intereſſe aller Kollegenſ recht zahlreich daran zu beteiligen weil dadurch die für den Unterricht

zahlende Entſchädigung für die Teilnehmer bedeutend billiger wirdSie Unterrichtsſrunden ſollen Montags und Donnerstags abends von

8 oder 11 Uhr ſtattfinden Darauf wurde nach einer längeren
einſtimmig anerlannt daß die Poſtboten ſich in einem großem

27 e den weil es i herrſchenden eauszukom oh h e eEvangeliſcher Bund in Halle Nord Ob auch neWar De M Luther dNemal nicht an ſchüchtich u e

der eingehenden Schilderung des

ſtand ſo war doch der Familienabend welchen der Zweigverein als eine
Vorfeier von Luthers Todestag veranſtaltete eine impoſante Kun gebung

ſchen Bewußtſeins eine Erneuerung des Andenkens an den
Reformator und eine Ermunterung zu dem Gebilde das Werk das er
uns erwirkt die Evangeliſche Kirche in rechter Treue weiterzubauen
dieſem Sinne behandelte Herr Sup a D Bethge in ſeinem intereſſanten
Vortrage das Thema Die r n Selten der Gegenwart Bei

eſens der Methodiſten Heilsarmee
Baptiſten Adventiſten Alte und Neue apoſtoliſche Gemeinde Darbyſten
hob der Vortragende beſonders die Punkte hervor welche für die Beurteilung
des Verhäliniſſes und Verhaltens dieſer Sekten zur Evangeliſchen Kirche
von Wichtigkeit ſind Auch zwei Zeiterſcheinungen Spiritismus und
Geſundbeterei wurden in evangeliſchem Lichte beleuchtet Mit geſpannteſten
Aufmerkſamkeit lauſchte die zahlreiche Zuhörerſchaft dieſen Aer
wie auch dem ſich anſchließenden Geſange Löwe ſcher Balladen ſeitens des
Herrn Paſtor Nauck und den Darbietungen eines muſikaliſchen Trios
beſtehend aus Frl Henze Herrn Schwendler und Henkel Ein
Jahres und Rechnungsbericht des re mit einer Aufmunterung

e Feſthalten am evangeliſchen Bekenntnis ſchloß die erhebende
eier

Deutſcher und Oeſtreichiſcher Alpen Verein Die Sektion
Halle a S hält am Montag den 24 Februar abends 8 Uhr ihre
Monatsverſammlung im Reichshof kleiner Saal mit ſolgender Tages
ordnung ab Geſchäſtliche Mitteilungen Vortrag des Herrn Privatdozent
Dr Hildebrandt Vom Grödnertal bis zum Mittelmeer Lichtbilder
Vortrag des Herrn Büch erreviſor Peckmann Bilder aus Sulden
Lichtbilder Durch Mitglieder eingeführte Gäſte willkommen

Deutſcher Moniſtenbund Die Ortégruppe Halle veranſtaltet
morgen Mittwoch abend S Uhr im Hotel Goldener Ring einen Unter
haltungsabend Zu den meiſt ſehr regen Beſprechungen ſind Gäſte ſtets
willkommen

Deutſchnationaler Handlungsgehilfen Verband Jn der
hieſigen Ortsgruppe hält 7 Mutwoch den 19 Februar im Schult
heiß Poſtſtraße Herr C Broſt Magdeburg einen Vortrag Wozu
braucht Deuſſchland Kolonten Gäſte willkommen

Der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenienre feiert
ſein 47 Stiſtungsfeſt am Sonntag den 1 März im Hotel Stadt Ham
vurg hierſelbſt Das Programm lautet nachmittags 3 Uhr Verſammlung
im Saale des Hotels Stadt Hamburg nachmittags 31 Uhr Beginn
des Feſteſſens Anſchließend Kaffeepauſe Unterhaltungen Tanz Abend

imbiß Montag den 2 März nachmittags 4 Uhr Ausflug nach dem
Roſengarten

Jm Maſchinen Techniſchen Verein hielt Herr Ingenieur
öller den zweiten Teil ſeines letzten Vortrages über Exploſionsmotoren
r Vortragende behandelte die Hauptpunkte die in der Wartung und

Behandlung der Gasmotoren zu beachten ſind es zeigte ſich hierbei daß
das öſtere Verſagen der Gasmotoren hauptſächlich in der mangelhaften
Wartung derſelben zu ſuchen ſei Würden die Gasmotoren im Kleinbetrieb
von geleinten Maſchiniſten bedient ſo würde viel weniger Klage über die
Mototen vorhanden ſem An den Vortrag ſchloß ſich eine ſehr lebhafte
Diskuſſion in der ſpeziell die Generatoren für Amthrazit und Braunkohle
behandelt wurden Der Vortragende erntete reichen Beifall für ſeine Aus
führungen

Der Taxatorentag in Halle welchen die Landwirtſchaftskammer
für die Provinz Sachſen am 8 Februar einberufen hatte hat eine Reihe
von Belehrungen und regen Meinungsaustauſch gezeitigt nicht nur auf dem
Gebiete der Grundſtücks und Jnventartaxe ſondern auch bei der Ab
ſchätzung des Hagelſchadens Die Verſammlung ſoll von Zeit zu Zeit
wiederholt werden um der Verbreitung einheitlicher Grundſätze für die
Taxe die Wege zu ebnen und die Kollegialität unter den landwiriſchaftlichen
Sachverſtändigen zu heben

Pateuntiert wurde eine fahrbare Stampfvorrichtung zur Herſtellung
künſtlicher Steme der G m b H Berbet Maſchinenbau hierſelbſt

Zuſammenſtoſz Geſtern mittag gegen 128 Uhr ſtieß in der
Merſeburgerſtraße an der Ecke Raffinerieſtraße ein Motorwagen der elek
triſchen Fernbahn Halle Merſeburg mit einem beladenen Laſtwagen des
Steinſetzmeiſtres Reinitz zuſammen Der Motorwagen wurde am Vorder
perron erheblich beſchädigt am Laſtwagen das linke Hinterrad vollſtändig
zertrümmert Der Motorwagenführer erlitt leichte Verletzungen an der
ünken Hand Durch den Zujammenſtoß entſtand eine Betriebeſtörung von
20 Minuten

Wegen Sittlichkeitsvergehen wurde ein hleſiger r
gehülfe verhaftet der mit einigen Mädchen unter 14 Jahren längere Zen
hindurch intime Beziehungen unterhalten haben joll wobei ihm allerdings
die Mädchen angeblich ziemlich weit entgegengekommen ſein ſollen

Die Feuerwehr wurde in der vergangenen Nacht gegen 38 Uhr
nach Wilhelmſtraße 19 zur n eines Kellerbrandes gerufen Es
waren Torſſteme in Brand geraten Wodurch das Feuer entſtanden ſſt
leßz ſich mit Beſtimmtheit nicht feſtſtellen Die Wehr kehrte um 4 Uhr
in das Depot zurück

Ein gefährlicher Menſch Jn der Merſeburgerſtraße wurde
geſtern vormittag ein Mann wegen Bettelns feſtgenommen der Einbruchs
werkzeuge ſowie auch zwei Dolchmeſſer und einen Schlagring bei ſich führte
Nach eigener Angabe hat der Menſch früher Artiſt beabſichtigt Einbruchs
diebſtähſe auszuführen Er iſt bereits mehrfach wegen Einbruchsdiebſtahl
vorbeſtraft worden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 17 Februar Dem Arbeiter Paul Mehlhoſe ein S
Wilhelm Vöckſtr 4 Dem Arbeiter Theodor Amme ein S Otto Böck
ſtraße 14 Dem Arbeiter Ferdinand Prautzſch eine T Frida Kl Goſen
ſtraße 4 Dem Ingenieur Ernſt Walckhoff ein Kronprinzenſtr 41
Dem Geſchirrführer Friedrich Röhling ein S Willt Harz 388 Dem
Jngenieut Adolf Burmeſter eine T Margot Richard Wagnerſtr 2 Dem

Otto eine T Margarete Gr Brunnenſtr 39 DemArbeiter FranArbeiter Paul Bergmann eine T Frida Ludwig Wuchererſtr 20 Dem
Arbeiter Emil Göldner eine T Anita e Wuchererſtr 24 Dem
PoltzeiSergeant Guſtav Paſemann eine T Hildegard Fritz Reuterſtr 6

Geſtorben 17 Februar Des Zimmermanns Chriſtian Seeltg Chefrau
Marie geb Schmücking 74 Gr Wallſtraße 2 Witwe Auguſte Kirchner
geb Müller 73 e 1 Die Weißnäherin Johanne Löſch69 Gr Wallſtraße 3 Der Arbeiter Guſtav Löther 51 J Zwinger
ſtraße 15 Des Böttchers Robert Marks T Margarete 1 Ludwig
Wuchererſtraße 27 Die Paſtorwitwe Sophte Haſenbalg p Schäfer
81 Blumenthalſtraße 3 Des Arbeiters Karl Harmuth T Charlotte
6 Eichendorffſtraße 19 Des Straßenbahnſchaffners Auguſt Rauſchen
bach Zwillingstochter totgeboren Fletſcherſtraße 2

Standesamt Halle Steinweg S
y 17 Februar Der Maſchinenputzer Max Stahrund Martha Malchert Forſterſtraße 21 Der Schloſſer Auguſt Diedicke

und Anna Kraufe Steg 8
Geboren 17 Februar Dem Direktionsſekretär Paul Kirchhof ein

S Gerhard Meckelſtraße 11 Dem Bremſer Albert Bernert eine T Käthe
Spitze 37 Dem Keſſelſchmied Albert Schwarz eine T Gertrud Liebenauer
ſtraße 18 Dem Proviſionsreiſenden Hermann Ködder eine T Jrma
Gottesackerſtraße 6 Dem Maſchintſten Auguſt Liehr ein S Kurt Klintk
Dem Seilermeiſter Karl Barihel eine T Hertha Mansfelderſtraße 51
Dem Kaufmann Max Theermann ein S Werner Brüderſtraße 13 Dem
Maurer Albert Hamde ein S Kurt eegeraße 14 a Dem Tiſchler
Guſtav Knaack ein S Erich Sweiſcletrabe Dem Arbeiter Hermann
Butzmann eine T Charlotte Saalberg 22 Dem Tiſchler Ernſt Weiß
eine T Erna Gr Sandberg 9 Dem Eiſendreher Guſtav Kluge eine T
Frieda Buggenhagenſträße 8 Dem Arbeiter Karl Gaßa ein S Wilhelm
Brudkdorferſtraße 7 Dem Stadtbahnwagenführer Wilhelm Bicke ein S
Walter Grünſtr 27

Geſtorben 17 Februar Des Bahnarbeiter Hermann Plötz T Martha
1 M Pfännerhöhe 28 Des Keſſelſchmied Louis Heinrich S Willt 10 M
Mühlberg 7 Wuwe Amalie Günther geb Krieg 83 Krondorfer
ſtraße 6 Der Landwirt Reinhard Richter aus Lichterfeld 41 Klinik
Des Grubenverwalter Wilhelm Schneider Ehefrau Berta geb Menz aus
Köntgshütte 40 Klintk Des Arbeiter Ferdinand Pallas T Mart
1 Saalberg 22 Witwe Auguſte Lubadel r Ueb rſcher 86abeplat 10 Witwe Chriſtiane Frante geb i eS Hermane 2 Des Ardeiters Hermann aus Tucheim
6 Klintk Des gert Louis Carl Ehefrau Wilhelmine geb
Kitzer aus Oberneſſa 48 Klintk

Auswärtige Aufgebote
Der kener Guſtav Wünſche und Hulda Berndt Halle und Birkigt

aurer Albert Marie Egeln Der Arbeiteru de Be e e t e u ein 2
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Telegramme und letzte Nachrichten

Berlin 18 Februar B L Die Nervenüberreizung
Jn des Kommiſſars Müller über die wir unter Kl Chronik be

richteten hatte den bedauernswerten Beamten dazu geführt Verhaf
tungen vorzunehmen die bei näherer Prfüung nicht aufrechterhalten
werden konnten Eine der erſten Amtshandlungen die der Unterſuchungs
richter vorgenommen hat war die Haftentlaſſung des Rechtsanwalts
Caro Dieſer war wie berichtet auf Veranlaſſung des Kriminal
kommiſſars Müller ſiſtiert und ſpäter dem Unterſuchungsgefängnis zugeführt

worden well Fluchtverdacht bezw Gefahr von Zeugenkolluſſion vorzu
liegen ſchien Beide Gründe ſcheint der Richter nicht für ſtich
haltig erachtet zu haben denn der Anwalt iſt ohne Stellung einer Kaution
geſtern abend aus dem Moabiter Unterſuchungsgefängnis entlaſſen worden
Auch die unter dem Verdacht der Kuppelei und der Erpreſſung verhafteten
Mutter und Tochter Scheybal denen eine ſo verhängnisvolle Rolle
in der Affäre Friedberg Bohn zugeſchrieben wurde ſind geſtern ebenfalls
ohne Stellung einer Kaution mit Zuſtimmung des Staatsanwalts vom
Unterſuchungsrichter entlaſſen worden Die erhobenen Be
ſchuldigungen konnten nicht aufrechterhalten werden

Berlin 18 Februar B Das Perlenhalsband der
Gräfin von Wartenskeben Vgl Kl Chr iſt noch immer nicht
wiedergefunden worden Die unter dem Verdacht des Diebſtahls verhaftete
Kammerfrau Frau Martha Steger iſt geſtern abend in das Moabiter
Unterſuchungsgefängnis eingeliefert worden da ſich die Verdachts
momente gegen ſie andauernd vermehren

Köln 18 Februar B A, Der Aktuar Kramer vom
Kölner Landgericht iſt wegen Unterſchlagung Fälſchung der Regiſter
verhaftet worden

Breslan 18 Februar B Die 70 jährige Rentnerin
Fräulein Block wurde in ihrer Parterrewohnung in der Höſchenſtraße
von zwei jugendlichen Räubern überfallen am Kopf ſchwer verletzt und
beraubt Die Täter ſind entkommen

Rudolſtadt 18 Februar W Nach zweiſtündiger ſehr er
regter Debatte beſchloß geſtern Abend der Stadtrat das hier beſtehende

ſjächſiſch thüringiſche Technikum mit dem 1 April d J endgültig
aufzulöfen

Wien 18 Februar V Ueber einen Ausfall des Prof
Commer gegen Prof Schnitzer liegen folgende nähere Mitteilungen
vor Jn der letzten Woche kam es an der hieſigen theologiſchen Fakultät
zu einem Streik der Hörer des Prof Commer Die Urſache bildet ein
Ausfall Commers in einer ſeiner Vorleſungen über Dogmatik gegen Prof

Schnitzer Als Prof Commer über den Modernismus ſprach ſagte er
Profeſſor Schnitzer ſei ein Deutſcher alſo ein Barbar Daraufhin
ſtanden die Hörer auf und verließen den Saal Ste kamen
auch am nächſten Tage nicht in die Vorleſung und der akademiſche Senat
mußte ſich ins Mittel legen Prof Commer hat dann in ſeiner nächſten
Vorleſung die Aeußerung abzuſchwächen verſucht

Paris 18 Februar W Prinz Adalbert von Preußer
iſt geſtern abend nach Vigo abgereiſt

Paris 18 Februar W Hier geht das Gerücht daß
ein Attentat auf den König von Spanken verübt worden ſei
Nähere Meldungen liegen nicht vor

Paris 18 Februar W Etwa 250 bei dem Bau der
ſtädtiſchen Untergrundbahn beſchäftigte Erdarbetiter ſind geſtern
in den Ausſtand getreten weil ihnen die Auszahlung des Lohnes für
die Zeit verweigert wurde während der inſolge des letzten Caiſſonunfalls
nicht gearbeitet werden konnte

Liſſabon 18 Februar W König Manuel bat die
Mutter des bei dem Königsmorde irrtümlich von der Polizei
Erſchoſſenen ins Palais und ſicherte ihr ſeinen Schutz zu

Barcelona 18 Februar W Durch die Exploſion
zweier Bomben wurden mehrere Perſonen verletzt und getötet

Nach einer weiteren Meldung wurden durch die Exploſion der erſten
Bombe eine Frau und ein kleines Mädchen getötet während durch die
zweite Exploſion eine Frau ihr Leben einbüßte

Petersburg 18 Februar B Jn hieſigen diplomatiſchen
Kreiſen zirkuliert das Gerücht demnächſt werde ein Akt publiziert wonach

unter den Mächten eine neue Gruppierung wegen der Fragen im
nahen Oſten ſtattfindet Danach wollen Rußland und England gemein
ſam handeln unterſtützt von Frankreich Der Zweck der neuen Gruppierung

ſoll die Jſolierung Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns auf
dem Balkan ſein

Aus dem Geſchäftsverkehr
Was ſoll ich morgen kochen ſo muß ſich täglich die Hausfrau

ſragen Das Fortuna Kochbuch der Haushaltslehrerin E Henneking ſehr
handlich in gutem Einband 200 Seiten ſtark gibt auf dieſe Frage er
ſchöpfende Antwort und gute Ratſchläge allen denen die über die hohen
Preiſe der Lebensmittel zu klagen haben Leſerinnen dieſes Blattes mögen
40 Pfg in Marken an die durch ihr Backpulver bekannte Firma
Dr A Oetker in Bielefeld ſenden Das Buch wird ihnen dann franko
zugeſandt Dieſe Firma hat auch ein Haushaltungsbuch zuſammenſtelleneſſen Es enthält nebſt vielen nützlichen Notizen auch eine Anzahl be

währter Rezepte Manche Frau weiß nicht wo ihr Geld bleibt Sie muß
ihrer Ausgaben anſchreiben und dieſem Zwecke ſoll das Buch dienen Es
iſt ihr dann leicht gemacht eine genaue Kontrolle auszuüben Auch dieſes
Buch verſendet Dr A Oetker Bielefeld franko gegen Einſendung von
Dſben in Marken Wer beide Bücher haben will möge 70 Pfennig
einſenden

Bei Hämorrhoiden
Darmträgheit Stuhiverſtopfung leiſten

Or med W Gotithilf s Laxativ Pillen
unſchätzbare Dienſte

Wohltätig für den ganzen Organismus milde aber intenſiv wirkend
Glänzende Anerkennungen

Jn Apotheken à Schachtel Mk 50 Jnhalt 50 Stück

4 uns axt 8,50 Med Seiſh h h T PeterFenchelöl je 0,05 für 50 überzuckerte Pillen

Generaldepot Roſenapotheke Frankfurt a M
Hier zu haben Löwenapotheke

Haar Ausfall Schuppen Kopffucken c tritt ſehr oft auf wenn die
Pflege des Haares vernachläſſigt wird Da benütze man ſtets das beſte
und billigſte aller Haarwaſſer Dr Kuhn s Brenneſſel Haarwaſſer Das

n erzielt üppig reiches und langes Haar Nur echt mit dem Namenszug
Dr Kuhn und der Firma des Fabrikanten Franz Kuhn Kronenparfüm
Nürnberg worauf man genau achten muß Hier in Aporh Drog u Parf

Stil der armen Leute nannte man früher öfter ſeiner Armut
an Motwen wegen den neuen Stil Man wird das heute nicht m
jagen S e Formen beginnen Vornehmheit

uns die Speiſezimmerecke die Dittmarin Liatee Anaßellung in der Halle am Berliner
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GeneralAnzeiger für Halle und den SaalkreisInventur Ausverkauf
Grosse Posten emaillierter Geschirre mit Glasurfehlern r
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Sehnellbrater Schanmlöffel Sehöpflötfel Tassen Becher Teller Salz und Mehlmesten Kaffoesiebe Kehrschanfeln Konsole mit Mass Kaectrienter 9 Antwarer

wannen Kaffeekessel Schüsseln Milehkocher Sand Seife Soda Behälter Wasehbeekon Nachtgeschirre Seifensiebe Wasserkannen Fenstereimer Wassereimer
AMllehgelten Henkeltöpfe Milehkräüge FLalfeellagenen Bonillonsiebe Spueknäpfe Leuehter Salz u Pfoffermenagen Deckel Petroleumkannen Brotkapseln Bier

becher Fettlötfelbleche Terrinen Kaffee und Zuckerbüchsen ete ete

De Auf unſere

National
Controll Cassen
konkurrenzios in Preis und Leistungen

Hebel Casse mit Total Addition
Check und Controllstreifen
Beträge 1 Pf bis M 99 99 registr x 500

Hebel Casse mit Kurbel tion
Beträge 1 Pf bis M 99 registrierend

3 210
Hebel Casse mit e ordsntes 300

Beträge 1 Pf bis M 99 99 registrierend M

Hebel Casse siehe Abbildung M 500

Hebel Casse mit Kurbel Total Addition
Check und Controllstreifen
Beträge 1 Pf bis M 99 99 registrierend1 Hebel für 9 Buchstaben M 600

Tasten Casse mit Kurbel Total Addition
und Controllstreifen
Beträge 1 Pf bis M 99 registrierend M

Tasten Casse mit Kurbel Total Addition
Check und Controllstreifen
Beträge 1 Pf b M 99 u ABC registr M

Tasten Casse siehe Ahbildung M 1000

Moehrzahler Casso
mit Check und Controllstreifen 1 Pf u 1450
bis M 99 99 und ABC registrierend

TotalGontroii
streitfen Betrage 1 Pt bis M 99 99
und ABC registrierend

Fasten Casso mit Kurbel
Addition Check und

a 1000

Ueber 40 000 addlerende Cassen
in ganz Deutschland im Gebrauch

Monatliche Teilzahlungen Bei Barzahlung für
Casgen von N 150 aufwärts 5 h Skonto

Verlangen Sie illustrierten Prospekt

National Cash Register Co m v Berlin

Vertreter
Hermaim Vormeyer Halle a

Forsterstrasse 57

Burgharelt e Becher
Deutſchlands größtes Hpezialgeſchäft für emnillierte Haus und Küchengeräte

Solide Arbeit Feste Preise

Schaufenſter machen wir beſonders aufmnerkſam
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Leipzigerstr 10

Möbel Fabrik
1 bevchäft Growe Mäntentane 2
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Der tägliche Gebrauch der nahrhaften
Quaker Oats wird den Kindern gesunde

Körper und ein bliohendes Aussehen
geben wie keine andere Speise Quaker

Oats ist ein wohlschmeckendes und
sparsames Nahrungsmittel für die ganze

Familie

Nur in Pabketen erhältlich

niemals lose

v

Sinpfehle cnnſn Werkotatt

mit elektr RKrafthotrieb
9 mr Ausführung aller vorkommenden

Reparaturen an fahmrädern u Nähmaschinen

Fernickeln Emaillieren mit Freilauf vergehen et

Preisliſte auf Wunſch franko

H Schöning Mehaniker
Gr Steinſtraſze 69

Kaben Sie schon einen Phonographen
gratis bekommen 7

Um unſere vorzügl Hartgußwalzen überall einzuführen haben wir unsentſchloſſen 2000 Phonograpnon zu verschenken Verl Sie gegen

Einſend von 10 Pfennigen Proſpekt und Sie können einen schön Konzert

J Phonographen 52 erhalten
ächs Phonographen Herke Dresden A 312

Ich Anna
mit meinem 185 Zentimeter
langen Rieſen Loreley Haar habe
ſolches infolge 14 monatlichen Ge
brauches meiner ſelbſt erfundenen

Pomade erhalten Dieſelbe iſt als
das einzige Mittel zur Pflege der
Haare zur Förderung des Wachs
tums derſelben zur Stärkung des
Haarbodens anerkannt worden
ſie befördert bei Herren einen
vollen kräftigen Bartwuchs und
verleiht ſchon nach kurzem Gebrauche
ſowohl dem Kopf als auch Bart
haare natürlichen Glanz und Fülle
und bewahrt dieſelben vor früh
zeitigem Ergrauen bis in das
höchſte Alter

Kein anderes Mittel beſitzt ſo viel
Haarnährſtoff als die Anng
Cſillag Pomade welche ſich mit
J allem Recht einen Weltruf er
worben hat indem die Damen und
Herren ſchon nach Benützung des
erſten Tiegels Pomade den beſten
Erfolg erzielen
Preis eines Tiegels 2 Mark

Doppeltiegel 3 Mark
Postversand täglich
Hauptpepot in Halle beia Rädllen vent e

Frauenbüdangs verein Irechtt
Auskunft über Frauenberufe u Arbeitsnaoh kür gebildete Franea

Montag Il I2 Vhr Donnerstag 5 Uhr
Arbeitszeit in der Nähstabe

Montag Mittwoch Freitag 12 Uhr Kleider u Mäntel werden
genäht Annahme von Näh und PFlickarbeiten jederzeit

Haben Sie schon einen khonograpuen

gratis bekommen
W Um unsere Vorzüglichen Goldgusswalzen

überall bekannt zu machen haben wir uns
entschlossen 2000 Ronzert Phonegraphen
zu verschenken Näheres durch Prospekt
gratis Posetkarte genügt

MatlonabPhenogtaph kompagtio t Dresden 6 s6
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